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Beitrag von „PaPo“ vom 21. November 2025 18:36

Zitat von MarieJ

Ich finde diese Art zu schreiben von dir PaPo unerträglich. Auch wenn ich solcher Art
Texte lesen kann (gab in meinem Philosophiestudium auch schlimmeres), so halte ich
sie für extrem selbstgefällig und der Sache nicht dienlich.

... und das verät nichts über mich, sondern über deine Befindlichkeiten. Es ist ein ad hominem
ohne jede Substanz. Es ist mithin exakt das, was ich hier mehrfach kritisiert habe und was mir
als "unnötige und falsche Vorwürfe gegen andere User" vorgeworfen wird. Welche
Sachdienlichkeit hat deine Verbalijurie von der "[S]elbstgefällig[keit]" (wohlgemerkt meiner "Art
zu schreiben", also Duktus etc., nichtmal mein Argumentationsstil o.ä.) denn für die eigtl.
Diskussion hier?

Zitat

Alles, was dir entgegengebracht wird, kanzelst du ab und behauptest bisweilen einfach,
manches sei ja keine Argumentation oder verlangst von anderen Teilnehmer:innen
Argumente/Äußerungen, die du natürlich nicht zu verlangen hast.

Ich behaupte nicht lediglich, dass Nichtargumente keine Argumente sind, ich benenne konkret,
warum sie keine Argumente sind - rote Heringe (sry  Maylin85) u.ä. sind per definitionem sog.
(un)logische Fehlschlüsse und eben das Gegenteil von sachlichen Argumenten. Auf die Gefahr,
mich ein x-tes Mal zu wiederholen: Wenn (und das ist der häufigste Fall hier) darüber diskutiert,
ob XYZ sachlich ein Fehler ist , die vermeintl. Begründung aber eine der subjektiven Moral, der
Vorwurf der Propagierung "eine[r] intolerante[n], menschenverachtende[n] Einstellung", der
Missachtung der "Persönlichkeit [...] und Persönlichkeitsrechte" u.ä. ist, dann sind das keine
Argumente. Und natürlich benenne ich das konkret und ebenso natürlich 'schmeckt' das
denjenigen nicht, die das betrifft.

Aber auch hier gerne der Vorschlag, mir zu benennen, welche sachlichen Argumente denn für
die regelmäßige Fehlerhaftigkeit der Verwendung männlicher Pronomina im (meinerseits)
skizzierten Szenario geboten wurden: Einmal haben wir die Argumentation von Maylin85 (die
ich in meinem letzten Kommentar zusammenfasste). Darüber hinaus habe ich tatsächlich keine
konkreten Sachargumente gefunden - Zustimmung direkte rund indirekter Art zur Behauptung,
dass die entsprechende Verwendung männlicher Pronomina ein Fehler sein (die unzähligen
Smileys sind hier z.B. genannt... komisch, dass ein Gros der Smileyverteiler sich nicht inhaltlich
beteiligt - ja, ich schrecke ab, klar), rudimentäre Andeutungen, dass es Szenarien gibt, wo dies
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ein Fehler ist (dem ich ja auch gar nicht widerspreche) u.ä., ja, aber kein (bspw.) 'der Korpus
belegt eindeutig, dass [...]' o.ä. (jajaja... ist ein Diskussionsforum, kein Wissenschaftsforum, I
know).

Es gab noch "Hinweise auf den Lehrplan etc." ohne Erläuterung, inwiefern diese eine
Erforderlichkeit der Verwendung von geschlechtsneutralen Pronomina demonstrierten sollen,
aber es steht dort nunmal weder direkt, noch indirekt, dass dem so sei.

Ernsthaft: Welche anderen Sachargumente gab es?

Zitat

Ich gehöre deutlich nicht zu der Gruppe, die sich laut PaPo einig ist.

Es steht dir offensichtlich frei, das zu äußern. Gründe für den Widerspruch wünschte ich mir
dennoch. Alles andere halte ich nicht für produktiv. Persönlich möchte ich eben nicht "sehr
dogmatisch-verbohrt" sein, sondern idealerweise dort, wo ich evtl. falsch liege, mich selbst
korrigieren und mein Verhalten, meine Positionen u.ä. optimieren, ändern etc.

Es bleibt diesbzgl. dann aber auch bei den Erläuterungen von Maylin85, denen ich allerdings
entgegenhalte, was ich auch oben wieder schrieb, und die zudem die Fragen bei mir evozieren,
die ich abermals gestellt habe. Dass ich da in einem Diskussionsforum
"Argumente/Äußerungen, [...] natürlich nicht zu verlangen ha[be]", würde ich mal bezweifeln,
es kann nur niemand genötigt werden, mir entsprechend zu antworten. Und es gilt immer auch:
Wie es in den Wald hineinruft...
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